
 

Rundreise 
Usbekistan 
Oasenstädte im Herzen der Seidenstraße 

 
 
 
 
 
 
 
                  April - Oktober 
                                  2027 
                    ab € 2.490 
 

 

 

 

 

 

 

 
  

Chiwa – „Steingewordenes Märchen 
aus 1001 Nacht“ 

 

Die zauberhaften Oasenstädte 
Buchara & Samarkand 

 

„Land & Leute erleben“ 
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 Termine  

    

 15.04. – 23.04.2027  23.09. – 01.10.2027   

 13.05. – 21.05.2027     

    

 

 Im Arrangementpreis inkludiert  

  

 Flüge Wien - Taschkent - Wien (Economy) mit Umsteige-
verbindung inklusive einem Freigepäckstück (max. 20kg) 

 

 Flug Taschkent - Urgentsch  

 Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren (dzt. € 290,-)  

 7 Nächtigungen in Hotels der guten landestypischen 
Mittelklasse 

 

 Verpflegung: 8x Frühstück, 7x Abendessen 
davon 2x mit Folkloredarbietung 

 

 Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus  

 Alle Transfers, Ausflüge und Besichtigungen gemäß 
Reiseprogramm inklusive Eintritte (E): Medresse Barak Khan, 
Bibliothek im Imam Hazrati Komplex, Museum für 
Angewandte Kunst, Djuma Moschee, Kunya Ark Zitadelle, 
Pakhlavan Makhmud Mausoleum, Islam Khodja Minarett mit 
Medresse, Khan Palast Nurulla Bai, Zitadelle Ark, Bolo Hauz 
Moschee, Poi Kalon Komplex, Medresse Ulugbek, Labi Hauz 
Komplex, Samaniden Mausoleum, Chashmai Ayub 
Mausoleum, Registan Platz, Gur Emir Mausoleum, Bibi 
Chanim Moschee, Nekropole Schah-i-Sinda, Observatorium 
des Ulubek, Afrasiab Museum 

 

 Fahrt mit dem Schnellzug Afrosiab Buchara – Samarkand und 
Samarkand – Taschkent 

 

 Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung  

 Österreichische Reisebegleitung  

 (Code TASPRR) 

 

 Nicht inkludierte Leistungen  

  

 Zusätzliche Mahlzeiten, Getränke und weitere Eintritte 
sowie persönliche Ausgaben und Trinkgelder 

 

  

 

 

 Preise p.P.  

  

 Arrangementpreis  € 2.490  

 Einzelzimmerzuschlag  € 290  

 Kleingruppenzuschlag*  € 199  

 
 

*Kommt bei Unterschreitung der Mindestteilnehmeranzahl & 
Durchführbarkeit als Kleingruppe zum Arrangementpreis hinzu.  
 

 
 Teilnehmerzahlen  

  

 Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen 
Höchstteilnehmeranzahl: 28 Personen 

 

  

 
 Reisedokumente / Hinweis  

 
 

 Für die Einreise nach Usbekistan benötigen österreichische 
Staatsbürger einen gültigen Reisepass. Dieser muss 
mindestens drei Monate nach Ausreise noch gültig sein. 
Bitte kontrollieren Sie zur Sicherheit rechtzeitig die Gültigkeit 
Ihrer Reisedokumente. 
 

 

 Wir benötigen bei Buchung eine Kopie des für die Reise 
genutzten, und noch 3 Monate nach Reiseende gültigen, 
Reisepasses. 

 

  

 

 Rechtliches  

  

 Wir möchten darauf hinweisen, dass die Beachtung und 
Erfüllung der Reiseerfordernisse in der Eigenverantwortung 
des Kunden liegen. Für alle Reisen gelten die Ein-/Ausreise-
bestimmungen der jeweiligen Reiseländer sowie die Vorgaben 
der entsprechenden Transportmittel zum Reisezeitpunkt. 
Der Abschluss einer entsprechenden Reise- bzw. Stornover-
sicherung wird dringend empfohlen. 
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl ist der 
Veranstalter berechtigt, den Kleingruppenzuschlag zu erheben. 
Der Kleingruppenzuschlag berechtigt nicht zum kostenlosen 
Rücktritt und gilt schon bei Buchung als Teil des Reisevertrags. 

 

  

 

 Stand: 28.08.2026  

  

 Es gelten die verbindlichen allg. Geschäftsbedingungen der 
neuesten Fassung. Alle Preisangaben sind in Euro und gelten 
pro Person. Preis- und Programmänderungen vorbehalten. 
Tippfehler vorbehalten! 
© Copyright – Alle Fotos sind urheberrechtlich geschützt und 
sind nicht zur Weiterverwendung gedacht. 
Veranstalter: GSW Touristik AG 
Bitte beachten sie unsere Geschäftsbedingungen unter: 
https://www.gsw-touristik.ch/geschaeftsbedingungen 

 

  

 
 
 
 

https://www.gsw-touristik.ch/geschaeftsbedingungen
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Reiseprogramm 

 
Seit jeher beflügelt die Seidenstraße die Fantasie von 
Abenteurern und Entdeckern. Über Jahrhunderte gelangten auf 
der Karawanenroute Waren, aber auch Wissenschaften und 
sogar Religionen vom Orient in den Okzident und umgekehrt. 
Die im UNESCO-Weltkulturerbe Rang stehenden Oasenstädte 
Chiwa, Buchara und das sagenumwobene Samarkand gelten bis 
heute als Schnittpunkt der Kulturen. Erleben Sie bei dieser Reise 
beeindruckende Zeugnisse jener Zeit, als Handwerker und 
Künstler einzigartige Kunstwerke wie das Ensemble des 
Registan-Platzes schufen. 
 

Tag 1 
Wien – Taschkent 

Am Abend Abflug von via Warschau nach Taschkent. 
 

Tag 2 
Taschkent 

Am Morgen Ankunft in Taschkent und Transfer zum Hotel, wo wir die 
Zimmer beziehen. Nach dem Frühstück und einer Ruhepause werden 
wir im Rahmen einer Stadtrundfahrt die usbekische Hauptstadt näher 
kennen lernen. Wir besuchen die Barak Khan Medrese (E), die 
Bibliothek im Hazrati Imam Komplex (E) mit dem Koran aus dem 
7.Jhdt., der als Grundlage für alle weiteren Ausgaben diente sowie 
das Museum für angewandte Kunst (E). In Folge sehen wir den 
Unabhängigkeitsplatz und imposanten Timurplatz mit einem 
Reiterstandbild des Herrschers. Ein buntes Angebot an 
unterschiedlichsten Waren bietet der Chorsu Bazar. Abwechslung 
bietet auch ein Spaziergang durch die Fußgängerzone. (F/A) 
 

Tag 3 
Taschkent – Urgentsch – Chiwa 

Am Morgen fliegen wir von Taschkent nach Urgentsch. Nach der 
Ankunft Transfer in die nahegelegene Oasenstadt Chiwa. Mit der 
Besichtigung von Chiwa erwartet uns ein erster Höhepunkt unserer 
Reise: Die ehemalige Hauptstadt von Choresm liegt am Rande der 
Wüsten Karakum und Kizilkum und hat ihr traditionelles Bild bis heute 
bewahren können. Ein ausgedehnter Spaziergang durch diese einst 
so wichtige Karawanenstadt präsentiert uns die zahlreichen 
beeindruckenden Moscheen, Medresen und Mausoleen. Wir 
besichtigen die Djuma Moschee (E), die Kunja Ark Zitadelle (E), das 
Pakhlavan Makhmud Mausoleum (E), das Islam Khodja Minarett mit 
der gleichnamigen Medrese (E), den Khan Palast Nurulla Bai (E) und 
einiges mehr. Chiwa erweckt den Eindruck eines riesigen 
Freilichtmuseums und man fühlt sich wie in einem „steingewordenen 
Märchen aus 1001 Nacht“. Das Abendessen genießen wir in einem 
lokalen Restaurant mit choresmischer Folklore. (F/A) 

 

 
Chiwa 

 

Tag 4 
Chiwa – Buchara 

Wir verlassen Chiwa und die fruchtbaren, vom Fluss Amu Darja 
bewässerten Felder rund um die Oasenstadt. Nun begeben wir uns 
auf die Spuren der alten Seidenstraße. Endlos wirkende Halbwüsten 
und Steppenlandschaften prägen das Bild – die Wüste Kizilkum zeigt 
ihre Weite. Doch bald ändert sich die Landschaft wieder: 
Bewässerungssysteme sorgen dafür, dass in den wüstenähnlichen 
Gebieten rund um Buchara erfolgreich Landwirtschaft betrieben 
werden kann. Einst war Buchara ein legendenumwobenes Zentrum 
an der Seidenstraße und in den Gassen der Altstadt scheint diese 
Vergangenheit zum Greifen nahe. (F/A) 
 

 
Buchara 

Tag 5 
Buchara 

Die uralte Oasenstadt Buchara besticht durch eine Vielfalt an 
herrlichen Bauten und durch ihre einzigartige Atmosphäre. Bei einem 
Spaziergang über den malerischen Basar oder bei einer Rast in einem 
typischen Teehaus spürt man den orientalischen Zauber 
Zentralasiens noch am stärksten. Wir bummeln durch die Altstadt 
und besichtigen unter anderem die befestigte Zitadelle Ark (E), die 
einstige Residenz der Khane von Buchara, die Bolo Hauz Moschee (E) 
und das Gebäudeensemble Poi Kalon (E) mit der Moschee, zwei 
Medresen und dem berühmten Minarett, eines der Wahrzeichen der 
Stadt. In Folge besuchen wir die Ulugbek Medrese (E), eines der 
berühmtesten Baudenkmäler Bucharas, sowie den Komplex Labi Hauz 
(E), wo um den zentralen Teich herum die Bauwerke angeordnet sind 
und die Moschee Chor Minor mit ihren vier Minaretten Beim 
Abendessen werden wir mit einer lokalen Folkloredarbietung 
unterhalten. (F/A) 

Tag 6 
Buchara – Samarkand 

Am Vormittag besuchen wir in Buchara noch das Samaniden 
Mausoleum (E) sowie das Chashmai Ayub Mausoleum (E). Nach der 
Mittagspause führt die Reise mit dem Schnellzug Afrosiab weiter nach 
Samarkand. Diese traditionsreiche Stadt voller kulturhistorischer 
Glanzlichter hat seit jeher auf Reisende eine fast magische 
Anziehungskraft ausgeübt und bis zum heutigen Tag nichts von ihrer 
Faszination verloren. Die Stadt, die auch als „muslimische Perle“ 
bezeichnet wird, galt unter der Herrschaft Timur Tamerlans als die 
schönste Metropole der Welt und zugleich als bedeutendes 
geistiges, kulturelles und künstlerisches Zentrum. (F/A) 
 

Tag 7 
Samarkand 

Nach dem Frühstück beginnen wir mit unserer ausführlichen 
Besichtigungstour von Samarkand. Ein absoluter Höhepunkt ist der 
zentrale Registan Platz, ein Ort mit reicher Geschichte und 
atemberaubender Architektur. Das Wahrzeichen des Landes ist von  
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Samarkand Registan Platz 

 
den drei prächtigen Medresen Ulugh Bek, Scher-Dor und Tilla-Kari 
umgeben (E). Der Registan beeindruckt mit seiner harmonischen 
Symmetrie, den dekorativen Kacheln und den überaus detaillierten 
Verzierungen. Gelber Sandstein, kunstvolle Verzierungen und eine 
für die Region ganz typische und in blau leuchtende Kuppel verleihen 
dem Gur-Emir-Mausoleum (E) ein wahrhaft außergewöhnliches 
Aussehen. Die letzte Ruhestätte von Timur Lenk sowie einigen 
Mitgliedern seiner Familie ist bis heute eines der wichtigsten 
Bauwerke Samarkands. Anschließend bummeln wir über den bunten 
Bazar und besichtigen die Bibi-Chanim Moschee (E), die im 15.Jhdt. 
eine der größten und prächtigsten Moscheen der islamischen Welt 
war. Weiters besuchen wir dann noch die Nekropole Schah-i-Sinda 
(E) mit prunkvoll gearbeiteten Grabmälern. (F/A) 
 

 
Samarkand, Gur-Emir-Mausoleum  

 
Tag 8 

Samarkand – Taschkent 
Am Vormittag besuchen wir das von Ulugh Bek (E) errichtete 
Observatorium. Dieser timuridische Herrscher hatte großes Interesse 
an Astronomie. Unser nächster Programmpunkt ist das Afrasiab 
Museum mit seinen interessanten historischen Artefakten. 
Anschließend haben wir Freizeit, ehe im Laufe des Nachmittags die 
Weiterfahrt mit dem Schnellzug Afrosiab von Samarkand nach 
Taschkent erfolgt, wo wir zu Abend essen und nächtigen. (F/A) 
 

Tag 9 
Taschkent – Wien 

Am Morgen erfolgt der Transfer zum Flughafen Taschkent. Rückflug 
via Warschau nach Wien, wo wir am frühen Abend ankommen. (F) 
 

 
Samarkand, Nekropole Schah-i-Sinda 

 
 
 
 


